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Tageslosung
1. Mose 49, 18; HERR, ich warte 
auf dein Heil!

Zahlen des Tages
43.715 Brötchen und
21.699 Stück gemischtes Obst

...wurden von den Helferinnen 
und Helfern gegessen.

Witz des Tages
Warum irrte Moses mit seinem Volk 
40 Jahre lang durch die Wüste?
Weil Männer nicht nach dem Weg 
fragen können.

Bild des Tages

Spruch des Tages
Drei Dinge helfen, die Mühselig-
keiten des Lebens zu tragen: die 
Hoffnung, der Schlaf und das La-
chen. Immanuel Kant

www.helfen2009.de – www.helfen2010.de
Auf der Website für die Helferinnen und Helfer des Kirchentags !ndet ihr in Kürze alle sechs Ausgaben 
der Helferdepesche als PDF-Download – inklusive eines siebten Dokuments: Kleinanzeigen pur! Wir ha-
ben von euch so viele Grüße erhalten, dass wir gar nicht alle abdrucken konnten. Damit niemand unge-
grüßt oder ungesucht bleiben muss, stellen wir alle unveröffentlichten Zettel zu einem PDF-Dokument 
zusammen. So könnt ihr das Kirchentags-Feeling quasi mit nach Hause nehmen.

Grußwort der Kirchentagspräsidentin
Liebe Helferinnen und Helfer,
der 32. Deutsche Evangelische 
Kirchentag in Bremen geht heu-
te zuende – ein Kirchentag, den 
Ihr durch Eure Hilfe erst möglich 
gemacht habt. Doch nicht nur 
das. Ihr habt diesem Kirchentag 
auch ein Gesicht gegeben. Wo 
auch immer man hinschaute: 
Helfertücher, „Spuren-hinterlas-
sen“-Shirts, Pfad!nderhemden, 
und dazu: Fröhliche, freundliche, 
hilfsbereite Gesichter.
Über 4.000 Gesichter, die davon 
erzählen, dass Geben noch schö-
ner als Nehmen ist. Oder, wie es 

der französische Schriftsteller 
und Nobelpreisträger Andre Gide 
einmal gesagt hat: „Das Geheim-
nis des Glücks liegt nicht im 
Besitz, sondern im Geben: Wer 
andere glücklich macht, wird 
glücklich.“ 
 „Mensch, wo bist Du?“ Wie ein 
roter Faden zog sich die dies-
jährige Losung durch die vielen 
Diskussionen und Gespräche. 
Es wurde uns klar, dass jeder 
Einzelne von uns dazu beitragen 
kann und muss, die Welt zu einer 
glücklichen zu machen. Wie das 
geht,  zeigt  Ihr mit Eurem Ein-

satz beim Kirchentag auf beein-
druckende Art und Weise. 
Dafür danke ich Euch von 
ganzem Herzen!
Auf ein Wiedersehen in München 
oder spätestens Dresden,

Eure
Karin v. Welck

Mensch, Dankeschön!
Liebe Helferinnen und Helfer,
fünf aufregende Kirchentagstage 
liegen hinter uns allen – für einige 
von uns waren es sogar ein paar 
turbulente Tage mehr. Gemeinsam 
haben wir der Organisation 
des Kirchentags kräftig unter 
die Arme gegriffen: Es wurde 
transportiert, beschildert, gelag-
ert, der Weg gewiesen, Sicherheit 

gewährleistet, verkauft, verteilt, 
kontrolliert, geleert und vieles, 
vieles mehr. Ein Kirchentag 
ohne Helferinnen und Helfer, 
ein Kirchentag ohne euch? Un-
denkbar!
Danke, dass ihr Wind und Wetter 
getrotzt habt.
Danke, dass ihr im Einsatz stets 
freundlich und fröhlich ward.

Danke, dass ihr die Getränke-
"aschen zurückgebracht habt.
Danke, dass ihr nicht nur die 
P"icht, sondern auch die Kür 
erfüllt habt.
Danke, dass ihr uns so großartig 
unterstützt habt!
Einige bleiben noch ein paar 
Tage in Bremen um komplett 
abzubauen, die meisten von euch 
reisen allerdings heute zurück 
nach Hause. Wir wünschen euch 
eine gute Heimreise und wir 
würden uns sehr freuen, wenn 
wir euch alle in München (2010) 
und Dresden (2011) wiedersehen 
würden.

Dankeschön! Es hat uns großen 
Spaß gemacht mit euch!
Consti, Gesa, Linus & Nessa

helferdepesche@web.de
Lob? Kritik? Her damit! Wir 
würden uns freuen auch nach 
dem Kirchentag noch von euch 
zu hören. Es hat uns großen Spaß 
gemacht für und mit euch die Hel-
ferdepesche zu gestalten. Danke 
für die gut gefüllten Briefkästen! 
Wenn ihr noch etwas loswerden 
wollt, dann schreibt uns: helfer-
depesche@web.de Viele Grüße 
und herzlich Gut Pfad,   
*Barbara, Imke und Thomas
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Mensch, wer bist du  
und was machst du hier?

Einzelhelferin
Tatjana (22, Studentin aus Fritz-
lar). Sie ist zum vierten Mal als 
Helferin dabei und zwar immer 
bei den Schalverspendern.

Was machst du?
Ich bin im Schalbüro einge-
setzt. Wir geben die Schals aus, 
verplomben die Spendendosen, 
zählen das Geld, pusten die Luft-
ballons auf und verspenden auch 
selber die Schals.

Dein beeindruckendstes Erleb-
nis auf einem Kirchentag:
Das PUR-Konzert in Berlin beim 
Ökumenischen Kirchentag 2003 
– superviele Leute dort, einfach 
großartig und mitreißend.

Kirchentagsschiffe:  
Roland von Bremen
 
 
 
 
 
 
 

Die Roland von Bremen, die 2007 den Kirchentag in Köln abgeholt 
und nach Bremen geschippert hat, ist einer von drei Nachbauten einer 
alten Hansekogge. Als Bremer Kogge bezeichnet man das Wrack ei-
ner Kogge aus dem Jahr 1380, das 1962 vor Bremen gefunden wurde 
und heute im Deutschen Schifffahrtsmuseum/Bremerhaven ausge-
stellt ist. Die Roland von Bremen geht regelmäßig auf die Reise.

Großes Kickerturnier im 5. Element
Am Freitagabend wurde in 
der Helferkneipe um 20 Uhr 
zum großen Kickerturnier 
angep!ffen.
15 Mannschaften kämpften 
bei guter Stimmung und musi-
kalischer Untermalung durch 
SingStar um die Meisterschaft.

1. Platz: Jakob & Basti
2. Platz: Christof & Vincent
3. Platz: Jenny & Niko

Wir gratulieren!

2010: ÖKT röckt!
2. Ökumenischer Kirchentag, 12. bis 16. Mai 2010 in München
Das Leitwort, „Damit ihr Hoffnung habt“, ist dem 1. Petrusbrief im 
Neuen Testament (Kapitel 1, Vers 21) entlehnt.

 
Und es geht weiter!
33. Deutscher Evangelischer Kirchentag,  1. bis 5. Juni 2011 in Dresden
34. Deutscher Evangelischer Kirchentag, 1. bis 5. Mai 2013 in Hamburg

Fundstelle des Kirchentags
Tel.: 0421/3505-9130
Die Fundsachen werden 
nach dem Kirchentag an das 
Fundbüro der Stadt Bremen 
übergeben.

Fundbüro der Stadt Bremen
Tel.: 0421/361-10080/-10081 
www.stadtamt.bremen.de
Onlinesuche für Fundsachen: 
http://fundsuche02.kivbf.de

Fundstelle der Deutschen Bahn: 
Tel.: 0421/2214796

Fundservice Nordwest-Bahn
Tel.: 01805/6001618  
(0,14 Euro/Min. dt. Festnetz)
Website: www.nordwestbahn.de 
(links im Menü: Fundsachen)

Fundbüro der  
Bremen Stadtbahn AG
Tel.: 0421/55967979

Fundbüros in Bremen
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Kreuzworträtsel
1. tägliche Sonderausgabe zum 

Kirchentag
2. ... der Möglichkeiten
3. zum ersten Mal eine Frage
4. Lied mit zeitlich versetzten 

Stimmen
5. Der erste Teil des Schiffs-

spuks
6.  Wenn ein Engländer wach ist
7.  Diese Sache ist ...!
8.  Mutter von Kriemhild
9.  nicht unter
10. geometrische Figur
11. Heinrich Heine: „Ein kühnes 

... ist halbes Gewinnen.“
12. nicht gesund
13. Verkehrsmittel von Tarzan
14. zwei Buchstaben für funk-

tionierendes Elektrogerät
15. trennen und sortieren für die 

Umwelt
16. Meine ... fährt im Hühnerstall 

Motorrad.
17. französischer Er
18. Dieser tierische Abwehr- 

spezialist ist spitze!
19. nicht gerade leise
20. kurzer Ort der Uni-Bücher
21. ein Spaß
22. Vater einer schrecklich netten 

Familie

23. kurzes Silberpapier aus der 
Küche

24. kurze Elisabeth


